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liebe Sportkameraden, 
 
zum 16. Spieltag und somit letzten Spiel in diesem Kalenderjahr. Wir 
sind alle unfassbar froh, dass nach den beiden verkorksten 
„Corona-Jahren“ endlich wieder zumindest die Hinserie sauber zu 
Ende gespielt werden konnte. Ein besonderer Gruß gilt unseren 
Gästen aus Nauort/ Ransbach-Baumbach und Erpel sowie den beiden 
Unparteiischen, denen wir ein gutes Händchen bei ihren 
Entscheidungen wünschen. 
 
Beim letzten Heimspieltag haben wir statt Eintrittsgeldern Spenden für 
die JSG Mittelahr gesammelt. Hinzu kamen noch die  Einnahmen aus 
dem Verzehr von Essen und Getränken. Die Initiative kam aus unserer 
1. Mannschaft und fand im gesamten Verein sowie den anwesenden 
Spendern großen Zuspruch. An dieser Stelle ein herzliches DANKE an 
all die vielen Helfer und Spender! Diese Aktion war sehr lobenswert! 
 
Unsere 2. Mannschaft musste vergangene Woche nach acht Spielen in 
Folge ohne Niederlage den Platz in Rodenbach als Verlierer verlassen. 
Unabhängig vom derzeit guten 4. Tabellenplatz hat sich die sehr junge 
Mannschaft im Laufe der Saison weiterentwickelt und konstant stabile 
Leistungen geboten. Diese Entwicklung steht derzeit im Vordergrund 
und ist wichtiger als einzelne Ergebnisse. Für die Rückrunde wird sich 
die Mannschaft in der Defensive steigern müssen, denn in dieser 
Tabellenregion sind 35 Gegentore nach 14 Spielen deutlich zu viele. 
 
Unsere 1. Mannschaft hat vor zwei Wochen einen knappen Sieg gegen 
den Spitzenreiter erkämpft und in der vergangene Woche mit einem 
Unentschieden in Steinefrenz ein weiteres Ausrufezeichen gesetzt. 
Denn die Früchte hängen im Westerwald unabhängig von der aktuellen 
Platzierung erfahrungsgemäß sehr hoch. Auch bei unseren Jungs aus 
der Ersten kann man von einer positiven Entwicklung sprechen. In die 
sehr junge Mannschaft wurden bereits mehrere unserer talentierten 
A-Jugendlichen erfolgreich integriert. Heute wird hoffentlich unser 
Team mit einer gehörigen Wut im Bauch antreten, denn das Hinspiel 
war der wohl schwächste Auftritt in der bisherigen Saison. 
 
In diesem Sinne wünsche ich unseren beiden Mannschaften einen 
erfolgreichen Sonntag, 
 
Euer    Waldemar (Waldi) Komor 

Herzlich Willkommen, 
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Die Gäste als frisch „gebackener“ Herbstmeister wollten nach zwei 
Unentschieden in Folge wieder in die Erfolgsspur zurückkehren. Und 
so kamen die Asbacher in den Anfangsminuten mehrfach zu spät an 
den Ball. Die Folge war ein Weitschuss an den Pfosten, der aber 
gleichzeitig ein Warnschuss für den TuS war. Man legte den Respekt 
vor dem Tabellenführer ab und wurde etwas „frecher“. Nach einer 
Kombination über die linke Seite kam Manuel Buda in eine gute 
Position, doch sein Schuss ging über den Kasten. Doch kurz darauf 
gelang die Asbacher Führung. Nach einem Pass in die Tiefe von Maik 
Römer spitzelte Niko Knülle den Ball am SG-Torwart vorbei und 
erzielte aus spitzem Winkel das 1:0 (23.). Die Gäste waren jetzt etwas 
geschockt und der TuS nutzte dies aus. Nach einem Freistoß von 
Fatos Prenku erhöhte Niko Knülle per Kopf auf 2:0 (27.). Der Favorit 
schwankte jetzt und der TuS war einem dritten Treffer näher als die 
Gäste dem Anschlusstreffer. 
 
Mit einer gehörigen Portion Wut im Bauch kamen die Gäste nach der 
Pause auf den Platz. Doch zunächst sah es so aus, als könnte der TuS 
diesem Druck standhalten. Doch eine kleine Unsicherheit des 
ansonsten wieder sehr starken Thomas Jungbluth im Asbacher Tor 
nutzte der verbandsligaerfahrene Stürmer Matthias Metzen und 
verkürzte kurz nach der Pause (53.). Danach hatten die Gäste ihre 
beste Phase und erarbeiteten sich gute Chancen. Mehrfach konnte 
sich der TuS-Keeper jetzt auszeichnen. Neben der Latte verhinderte Jo 
Noppeney in höchster Not den durchaus fälligen Ausgleich. Erst in den 
letzten Spielminuten konnte sich Asbach ein wenig vom Druck der 
Gäste befreien und rettete durch Spielerwechsel den knappen 
Vorsprung über die Zeit, wobei sogar noch ein 3:1 möglich gewesen 
wäre, doch der letzte Ball wurde zu ungenau gespielt.  
 
Kommentar von Co-Trainer Tristan Limbach: „Wir haben nach dem 
1:2 weiter sehr konzentriert verteidigt und uns damit auch das Glück 
verdient, das man braucht, um den Tabellenführer zu schlagen.  
 
Aufstellung: Thomas Jungbluth, Dirk Christiansen, Nils Amelong, 
Fatos Prenku, Manuel Buda (90. + 4 Justus Kilanowski), Fabian 
Eckloff, Marvin Kaltz (84. Jan Haferbecker), Niko Knülle (72. Max 
Strüder), Maik Römer, Marco Huhn (87. Nico Hermann), J. Noppeney 
 

Tristan Limbach 

TuS Asbach - SG St. Katharinen/Vettelschoß   2:1 (2:0) 
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Auf einem gut bespielbaren Rasenplatz gingen beide Teams mit 
derselben Taktik ins Spiel: Kombinationen aus der Abwehr heraus und 
nur in Ausnahmefällen lange Bälle, wenn der Gegendruck zu stark 
wird. So entstand ein ansehnliches Spiel mit dem besseren Start für 
den TuS, der allerdings nur zwei harmlose Abschlüsse verzeichnen 
konnte. Nach einem Eckball kamen die Gastgeber zu ihrer ersten 
gefährlichen Chance (10.). Und dann stand Marco Huhn plötzlich allein 
vor dem SG-Keeper, aber anstatt den schnellen Abschluss zu suchen, 
schlug er noch einen Haken und vergab dann das Asbacher 
Führungstor (17.). Das gelang dann den Hausherren. Nach zwei 
gewonnenen Zweikämpfen wurde ein SG-Stürmer freigespielt, der sich 
diese Chance nicht entgehen ließ. (30.). 
 
Obwohl der TuS in der Pause einige Umstellungen vornahm, blieben 
die Gastgeber weiterhin am Drücker, konnten aber lediglich einen 
Lattentreffer (57.) erzielen. Dann fiel fast aus dem Nichts der Ausgleich 
(64.). Marvin Kaltz gewann einen Zweikampf, spielte anschließend den 
Ball zu Nils Amelong, der ihn zu Fatos Prenku weiterleitete, der ihn 
dann „mit viel Schmackes“ im SG-Gehäuse unterbrachte. Jetzt kam 
eine Menge Abwehrarbeit auf den TuS zu, denn die Gastgeber wollten 
unbedingt einen Dreier. Nach einigen Wechseln konnte sich der TuS 
von diesem Druck etwas befreien und kam selber noch zu zwei guten 
Chancen durch Fatos Prenku und Jan Haferbecker. Auf der anderen 
Seite verhinderte Bene Buda im Asbacher Tor durch glänzende 
Paraden eine Niederlage, sodass man sich mit einem gerechten 
Unentschieden trennte.  
 
Kommentar von Co-Trainer Tristan Limbach: „Die Entwicklung der 
Mannschaft geht weiterhin in die richtige Richtung. In einem für uns 
sehr schweren Spiel haben sich die Jungs trotz des ungewohnten und 
tiefen Rasenplatzes, trotz des Rückstandes und trotz der Verletzung 
von Fabian Eckloff einen Punkt verdient.“ 
 
Aufstellung: Bene Buda, Dirk Christiansen (68. Nico Hermann), 
Nils Amelong, Fatos Prenku (83. Jan Haferbecker), Manuel Buda, 
Fabian Eckloff (63. Max Strüder), Marvin Kaltz, Niko Knülle (68. Kilian 
Limbach), Thomas Jungbluth, Marco Huhn, Jo Noppeney 
 

Tristan Limbach 

SG Steinefrenz-Weroth/M/B - TuS Asbach  1:1 (1:0) 
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SSV Heimbach-Weis - SV Ataspor Unkel 2:1 (1:0). Nachdem der 
Unkeler Abteilungsleiter Erdal Essiz des Innenraums verwiesen 
worden war, kam es zu einer fünfminütigen Spielunterbrechung. Wie 
es der FC Kosova Montabaur in der Vorwoche gemacht hatte, spielten 
die Gäste mit dem Gedanken, den Platz zu verlassen, da sie sich 
ungleich behandelt fühlten. Der SSV-Abteilungsleiter André Ganzer 
wollte sich zu den Vorfällen nicht äußern und konzentrierte sich auf das 
sportliche Geschehen: „Wir sind glücklich über die drei Punkte, denn 
es sah lange nach einem Unentschieden aus. Wir hatten mehr vom 
Spiel, daher ist der Sieg nicht unverdient.“  
 
SG Niederbreitbach/Waldbreitbach - SV Türkiyemspor Ransbach-
Baumbach 4:1 (0:1). Der Niederbreitbacher Abteilungsleiter 
Christian Fach hatte eine deutliche Leistungssteigerung seiner Elf 
gesehen: „Die erste Hälfte war nicht gut von uns. In der zweiten 
Halbzeit waren wir klar besser und haben verdient gewonnen.“  
 
SG Nauort/Ransbach - SV Roßbach/Verscheid 0:3 (0:1). Der 
Nauorter Trainer Daniel Korzilius wollte nach der zweiten 0:3-Pleite 
innerhalb von vier Tagen nichts beschönigen: „Der Gegner war uns 
immer einen Schritt voraus und hat auch in dieser Höhe verdient 
gewonnen.“  
 
SG Puderbach/Urbach-Dernbach/ Daufenbach/Raubach - VfL 
Oberbieber 3:4 (0:1). Den Puderbacher Abteilungsleiter Wolfgang 
Biegel konnte das Torspektakel nicht begeistern: „Das Spiel war eine 
reine Katastrophe und hatte nur wenig mit Fußball zu tun. Von zwei 
schlechten Mannschaften hat die etwas bessere gewonnen.“  
 
SG St. Katharinen/Vettelschoß - HSV Neuwied 2:0 (2:0). Ein 
Doppelschlag brachte den Tabellenführer früh auf die Siegerstraße. 
„Gegen einen starken Gegner haben wir eine super erste Halbzeit 
gespielt und hatten auch die Möglichkeiten, um das Ergebnis weiter in 
die Höhe zu schrauben. Nach der Pause hat Neuwied das Spiel 
gemacht. Wir haben aber überragend verteidigt“, war Labinot Prenku, 
der SG - Spielertrainer, rundum zufrieden.  
 

Daniel Korzilius (RZ v. 22.11.) 

15.Spieltag: KREISLIGA  A  (21.11.) 
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Einer der beiden Partner, die Fortuna Nauort, hatte seine Glanzzeit in 
den Jahren 2015 – 2017. Damals stieg sie in Folge dreimal 
hintereinander bis in die Bezirksliga auf. Doch nach dem sofortigen 
Abstieg fusionierte sie mit der SG Ransbach-Baumbach. Im ersten 
Jahr war die neue SG noch erfolgreich (6.Platz). Danach dümpelte sie 
nur noch im unteren Tabellenbereich, wobei der Corona-bedingte 
Abbruch sie vor dem Abstieg rettete. 
 
Auch in der laufenden Saison liegt die Spielgemeinschaft lediglich auf 
Platz 10, hat allerdings ein Spiel weniger ausgetragen. Aus den letzten 
fünf Spielen holte sie nur drei Punkte und hat derzeit mit 15 Toren den 
harmlosesten Sturm. Am vergangenen Mittwoch musste sie zu einem 
Nachholspiel beim Tabellenletzten in Neustadt antreten. Das Ergebnis 
war natürlich bei Redaktionsschluss nicht bekannt. Aber es dürfte 
schon der ein oder andere Verantwortliche vom TuS als Spion unter 
den Zuschauern gewesen sein, denn die 1:2-Hinspielniederlage war 
nach Co-Trainer Tristan Limbach „das mit Abstand schlechteste Spiel 
der bisherigen Saison“. 
 
Bisherige Ergebnisse: 
1:0 SG Neustadt, 1:3 und 0:3 SV Roßbach, 2:1 TuS Asbach, 
1:2 SG Katharinen, 1:0 Steinefrenz, 1:1 HSV Neuwied, 
1:2 SG Horressen, 0:0 SG Niederbreitbach, 0:2 SG Puderbach, 
1:2 SSV Heimbach.Weis, 0:2 SV Ataspor, 5:2 VfL Oberbieber, 
0:3 SV Türkiyemspor  17 Punkte 
 
Kader (18./21.11.): 
 
Tor:  Noel Kronimus (Martin Berger) 
Abwehr: Michael Funda, Tim Heuser, Michael Kulachmetow, Fabian 

Michels, Konstantin Schmidt, Luca Schmitt, Karsten 
Schneider, Sebastian Sperber 

Mittelfeld: Semin Beyazoglu, Alexander Frank, Andreas Funda, 
Oguzhan Kilic, Christian Kulachmetow  

Sturm: Etienne Gross, Björn Ploschke, Koray Utac 
Trainer: Daniel Korzilius 
 
Torschützen:   
Semin Beyazoglu 5, Etienne Gross 4, Konstantin Schmidt 2 und vier 
Spieler (je 1)   15:22 Tore 
 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Nauort/Ransbach (Sonntag, 15 Uhr)  
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Fachgroßhandel 
Gastronomie & Veranstaltungen 

 

 
 

Wir beraten Sie kompetent für Ihre: 
 

Gastronomie & Veranstaltung 

Partys & Events 
Kühlhänger- Schankwagen- Stehtische- 

Mobile Theken-Zapfgeräte- 
Tische - Bänke- Gläser und vieles mehr 

 

 
 

Mehrbachstraße 34  -  53567 Asbach 

Telefon 02683/ 42309 
e-mail: info@getraenkefischer.de 



 

13 

 

OBERLIGA  NORD (21.11.2021) 
 
01) TRIER    18     45:14     42 
02) WALDALGESHEIM  18     32:22     35 
03) KARBACH    18     41:24     33 
04) ENGERS    18     26:23     28  
05) GONSENHEIM   17     30:20     26   
06) TUS  KOBLENZ   18     29:26     26   
07) EISBACHTAL   18     36:33     23 
08) KAISERSLAUTERN  II  18     26:33     23  
09) MÜLHEIM    18     22:30     20  
10) BINGEN    17     21:29     16  
11) SALMROHR   18     21:53     13     
12) EMMELSHAUSEN  18     14:36     12  
 
PS: Nach der Beendigung der Rückrunde (22 Sp.) wird eine neue 
Einteilung in Meister- und Abstiegsrunde mit der Oberliga Süd 
vorgenommen. 
 
RHEINLANDLIGA  (21.11.2021) 
 
01) TRIER-TARFORST  13     28:12     29 
02) KIRCHBERG   14     34:11     28  
03) AHRWEILER   13     39:17     26 
04) HOCHWALD   14     36:20     26 
05) BITBURG    14     33:28     25 
06) MORBACH    14     19:17     25    
07) ANDERNACH   13     25:21     24 
08) SCHNEIFEL   14     27:15     23  
09) WISSEN    14     20:11     23   
10) MALBERG    14     22:19     22   
11) METTERNICH   14     39:40     19  
12) NEITERSEN   14     20:31     15  
13) MENDIG    13     21:29     14  
14) MAYEN    14     15:38     10 
15) MONTABAUR   14     14:40       9  
16) MEHRING    14     16:36       7     
17) ELLSCHEID   14     15:38       7 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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BEZIRKSLIGA  OST  (21.11.2021) 

 
01) WIRGES    15     46:21     34  
02) HUNDSANGEN   15     32:14     31 
03) EMMERICHENHAIN  15     45:22     30 
04) AHRBACH    15     39:17     30 
05) ELLINGEN    15     32:17     30 
06) LINZ     15     41:21     27 
07) BURGSCHWALBACH  15     40:20     26 
08) WESTERBURG   15     25:23     23 
09) WEITEFELD   15     28:34     17 
10) WALLMENROTH  14     21:29     17 
11) KOSOVA  MONTABAUR 14     19:36     13 
12) NIEDERAHR   15     20:42     13 
13) MÜSCHENBACH  14     23:28     12 
14) WINDHAGEN   15     18:49     12 
15) ALPENROD   14     19:49     10 
16) RENNEROD   15     16:42       6 
              
KREISLIGA   A  (21.11.2021) 
 
01) ST.KATHARINEN  15     34:16     31 
02) PUDERBACH   15     29:23     27 
03) HSV  NEUWIED   15     28:23     27 
04) OBERBIEBER   15     29:31     25 
05) NIEDERBREITBACH  15     26:15     24 
06) ASBACH    15     24:19     21 
07) ATASPOR  UNKEL  15     30:24     20 
08) ROSSBACH   15     25:25     20 
09) HEIMBACH-WEIS  15     32:40     19 
10) NAUORT    14     15:22     17 
11)    STEINEFRENZ   15     19:24     15 
12) TÜRKI  RANSBACH  15     30:40     15 
13) HORRESSEN   14     22:29     13 
14) NEUSTADT   13     16:28     10 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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 KREISLIGA   B   NORD  (21.11.2021) 

 
01) RHEINBROHL   14     62:13     36 
02) ERPEL    14     49:23     29 
03) RHEINBREITBACH  13     47:20     28 
04) OBERLAHR   13     37:20     25 
05) RENGSDORF   14     40:20     23 
06) CSV  NEUWIED   13     45:49     22 
07) MELSBACH   13     33:23     19 
08) LINZ  II    13     44:35     18 
09) ELLINGEN  II   14     32:30     18 
10) SG NEUWIED   14     33:40     18 
11) LEUTESDORF   13     27:34     12 
12)    NEUSTADT  II   14     15:78       3   
13) WINDHAGEN  II   14     15:94       0 
  
    
 
KREISLIGA   C   NORD   (21.11.2021) 
 
01) NIEDERBIEBER   13     73:8       36 
02) FELDKIRCHEN    14     61:10     33 
03) RODENBACH   14     46:26     29 
04) ASBACH  II   14     52:35     23 
05) LEUBSDORF   13     40:19     22  
06) KATHARINEN  II   14     26:31     22 
07) NIEDERBREITBACH  II 12     27:23     20 
08) ERPEL  II    13     19:32     19   
09) RHEINBREITBACH  II  14     20:35     15 
10) ROSSBACH  II   14     25:38     13 
11) OBERBIEBER  II  14     14:46       7 
12) RHEINBROHL  II  13     22:57       7  
13) ATASPOR  UNKEL  II  14     18:83       6 
   
 
    
 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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SPD in ASBACH 

Eine starke Mannscha�! 

Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerech�gkeit und 

wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. 

Jederzeit für Sie ansprechbar:            

Jürgen Marx 

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 

02683/43702 

info@spd-asbach.de 

www.spd-asbach.de  
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Die Zahl 13 war für die TuS-Reserve eine Glückszahl, denn im 
13.Meisterschaftsspiel setzte sie ihre Erfolgsserie fort. Mittlerweile ist 
die Mannschaft vom Trainergespann Hoever/Ewens seit acht Spielen 
ungeschlagen und konnte damit die 2:4-Niederlage aus dem Hinspiel 
wettmachen. Und auf das Glanzstück der Mannschaft, nämlich die 
Offensive, die jetzt die drittbeste Tordifferenz aufweist, war wieder 
einmal Verlass. 
 
Es dauerte aber bis kurz vor der Pause, bis der SG-Riegel geknackt 
werden konnte. Tobi Keppler lief mit dem Ball bis zur Grundlinie, 
passte in den Rückraum und Niklas Salz haute ihn in die Maschen 
(44.). Kurz darauf nahm Can Büyüktosun mit dem Ball einen 
Seitenwechsel vor, schlug ihn auf die gegenüberliegende Seite und 
dort nahm ihn Niklas Salz auf, startete ein Solo in den Strafraum und 
lochte zum 2:0 (45. +2) ein. 
 
Nach Wiederbeginn wollten die „TuS-Fohlen“ schnell für klare 
Verhältnisse sorgen. Und das gelang auch. Louis Hoen ließ seinen 
Gegenspieler aussteigen, passte den Ball zurück zu Can 
Büyüktosun,der sich die Ecke zum 3:0 (47.) aussuchen konnte. Den 
Schlusspunkt setzte Louis Hoen, der einen schlecht verteidigenden 
Flankenball, geschlagen von Justin Eichas, aufnahm und das 4:0 (64.) 
erzielte. 
 
Kommentar von Co-Trainer Sven Ewens: „Die Mannschaft wollte 
unbedingt den Fehler aus der Hinrunde korrigieren und mit einem Sieg 
am Gegner in der Tabelle vorbeiziehen. Nach Anfangsschwierigkeiten 
sind wir kurz vor der Halbzeit immer besser ins Spiel gekommen und 
nach mehreren vergebenden Chancen erlöste uns Niklas Salz endlich 
kurz vor der Pause. Spätestens nach dem 3:0 war klar, wer als Sieger 
vom Platz geht. Unsere Punkte-Serie können wir damit verdient 
ausbauen. Tobi und ich sind sehr stolz auf das Auftreten der 
Mannschaft in den vergangenen Wochen. Aber es sind noch zwei 
Spiele zu absolvieren und auch da ist einiges aus den Hinspielen 
wiedergutzumachen.“ 
 
Aufstellung: Klaus Selbach, Jannis Keppler, Tobias Keppler, 
Nicky Jeske, Can Büyüktosun, Louis Hoen, Niklas Hardt, Niklas Salz 
(79. Leon Adams), Justin Eichas (74. Dominik Salz), Fabian Luther (85. 
Andi Klama), Dan Zimmermann (61. Carlos Schäfer) 
 

Sven Ewens 

TuS Asbach II – SG St. Katharinen/Vettelschoß II    4:0 (2:0)  
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War das die bisher höchste Niederlage der TuS-Reserve in einem 
Pflichtspiel? Gemessen an den kassierten Treffern – ja. Aber da gab 
es am 01.12.2019 (Internet weiß sehr viel!) eine 0:5-Niederlage beim 
SSV Bad Hönningen. Gegen Jahresende scheint der jungen 
Mannschaft die „Puste“ auszugehen. Dabei fuhr sie doch nach acht 
Spielen ohne Niederlage mit viel Optimismus nach Rodenbach. Doch 
der kleine, enge Rasenplatz hat gerade bei regnerischem Wetter seine 
Tücken.  
 
Die 1:0-Führung (16.) der Gastgeber durch einen Weitschuss wurde 
noch nicht ernst genommen, zumal der Asbacher Torschützenkönig 
Can Büyüktosun bald ausgleichen konnte (28.). Nach einer richtigen 
„Bilderbuchkombination“ über 5 Stafetten passte Louis Hoen den Ball 
zu Can, der sich in einem 1:1-Duell durchsetzen und einlochen konnte. 
Doch die Freude währte nicht lange, denn kurz darauf unterlief einem 
TuS-Verteidiger ein Handspiel im Strafraum: Elfmeter und 2:1 (33.). 
Leider mussten die „TuS-Fohlen“ kurz vor der Pause noch den dritten 
Treffer hinnehmen (41.). 
 
Mit Tor 4 und 5 (53. / 56.) war das Spiel dann natürlich entschieden. 
Durch einen Weitschuss von Timo Sessenhausen (71.) konnte Asbach 
zwar verkürzen, doch drei Minuten später (74.) konnten die Gastgeber 
den alten Abstand wieder herstellen. Doch das „Scheibenschießen“ 
ging weiter. Zunächst bekam Tobi Keppler einen Foul-Elfmeter, an ihm 
verursacht, zugesprochen, den er sicher verwandelte (76.), und dann 
beendeten die Platzherren mit Treffer Nummer 7 (80.) den Torreigen. 
 
Co-Trainer Sven Ewens nach dem Spiel: „Natürlich hatten wir uns 
einiges vorgenommen, zumal die Hinspiel-Niederlage noch bei uns 
unter „Lehrgeld“ abgehakt wurde. Doch wir kamen mit der Spielweise, 
lange Bälle auf und über unsere Abwehr, überhaupt nicht zurecht.“ 
 
Aufstellung: Klaus Selbach, Jannis Keppler, Carlos Schäfer (59. 
Nicky Jeske), Tobias Keppler, Can Büyüktosun, Niklas Hardt (59. 
Dominik Salz), Louis Hoen (65. Timo Sessenhausen), Niklas Salz (83. 
David Keune), Justin Eichas, Fabian Luther, Dan Zimmermann 
 

Sven Ewens 

TuS Rodenbach – TuS Asbach II    7:3 (3:1) 
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JSG Ahrbach – A-Jugend     verlegt 
 
A-Jugend – JFV Wolfstein     2:0 (0:0) 
   Tore: Jan Kowalski, Manuel Buda 
 
B-Jugend – SG Wirges II     3:3 (2:2) 
   Tore: Moritz Kuhn, Philipp Hink, Nino Fuhr 
 
JSG Ahrbach – B-Jugend     2:4 (0:1) 
   Tore: Finnian Keune 2, Matti Salz, Ben Fischer 
  
C-Jugend – JSG Güllesheim II             14:0 (9:0) 
   Tore: Manuel Salz 3, Miro Bierbrauer 2, Marc Jochim 2,  
   Luke Schneider 2, NN 2, Marion Kick, Connor Mandel, 
   Meraj Neuruzy 
 
VfL Neuwied – C-Jugend     2:2 (0:1) 
   Tore: Luke Schneider, Malik Prangenberg 
 
D I-Jugend – JSG Marienhausen    1:1 (1:1) 
   Tor: Tim Hallerbach 
 
FV Engers – D I-Jugend     0:1 (0:1) 
   Tor: Tim Hallerbach 
 
D II-Jugend – JSG Feldkirchen II    verlegt 
 
JSG Wiedtal II – D II-Jugend     6:3 (4:3) 
   Tore: Jonathan Becker 2, Luis Walgenbach 
 
F II-Jugend – FC Unkel     o.W. 
 
FV Rheinbrohl – F II-Jugend     o.W. 
 
Hinweis: Die E I-Jugend, E II-Jugend und F I-Jugend 
haben bereits die Hinrunde beendet. 
 
Hinweis: Beim Ergebnisdienst in der Stadionzeitung werden nur die  
Spieler als Torschützen genannt, die kein „nö“ im Spielbericht haben. 
    

JUGEND – ERGEBNISSE  (10. – 22.11.) 
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A-Jugend-Bezirksliga Ost (22.11.): 

01)     JSG  ASBACH   7     32:5       21   
01)     JSG  NEUSTADT  9     33:13     19  
03)     JSG  AHRBACH   7     24:3       17    
04)     JSG NIEDERAHR  8     20:8       17 
08)     SV  NIEDERFISCHBACH 9     11.23       5 
09)     JFV  WOLFSTEIN  8       6:25       4    
10)     JSG GÜCKINGEN  8       2:36       4 
 
B-Jugend-Bezirksliga Ost (20.11.): 
01)     JFV  OBERWESTERWALD 7     34:6       21  
02)     SG  WIRGES  II   9     34:21     18   
07)     JSG  ASBACH   9     19:24       9 
08)     SG  BETZDORF   8       6:10       8 
09)     JSG  WESTERBURG  9       9:32       7 
10)     JSG  AHRBACH   7     11:18       6   
 
C-Jugend-Leistungsklasse (20.11.): 
01)     JSG  DREIKIRCHEN  8     46:6       24   
02)     TUS  MONTABAUR  7     41:10     21 
03)     FV  ENGERS   7     32:4       21  
04)     JSG  ASBACH   8     41:8       16  
11)     JSG  THALHAUSEN  8     13:27       5 
12)     SV  RHEINBREITBACH  II 6     11:44       3 
13)     JSG GÜLLESHEIM  II  8       7:88       0 
 
D-Jugend-Leistungsklasse (21.11.): 
01)     SF  EISBACHTAL  II  9     45:7       27   
02)     JSG  WIEDTAL   9     25:6       22 
03)     JSG  ELLINGEN  9     26:19     14 
06)     JSG  ASBACH   9     11:14       9  
07)     JSG  FELDKIRCHEN  9     16:21       8 
08)     JSG  MARIENHAUSEN 9     10:25       6   
09)     FV  ENGERS   9     12:41       6    
10)     JSG  FERNTHAL  9       7:20       5 
 

Jugendtabellen  -  Jugendtabellen  - Jugendtabellen 
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TUS  ASBACH   -    FANSHOP 



 

26 

Samstag, 27.11.: 
D II-Jugend – JSG Fernthal II (Kreispokal, 14 Uhr in Buchholz) 
JSG Fernthal III – D I-Jugend (Kreispokal, 12 Uhr in St.Katharinen) 
A-Jugend – JSG Niederahr (15.30 Uhr) 
 
Sonntag, 28.11.: 
TuS Asbach II – FV Erpel II (12 Uhr) 
TuS Asbach – SG Nauort (15 Uhr) 
 
Samstag, 04.12.: 
D II-Jugend – JSG Feldkirchen II (14 Uhr) 
JSG Ahrbach – A-Jugend (17 Uhr) 
 
 
 
RÜCKRUNDENSTART 
 
Samstag, 12.03.: 
JSG Fernthal III – D II-Jugend (14 Uhr) 
JSG Ellingen – D I-Jugend (14 Uhr) 
C-Jugend – JSG Irlich (15.15 Uhr) 
JSG Roßbach/Ww – B-Jugend (17 Uhr) 
A-Jugend – JSG Neustadt (17 Uhr) 
 
Samstag, 20.03.: 
VfL Nieberbieber – TuS Asbach II (15 Uhr) 
SG Horressen – TuS Asbach (15 Uhr) 
 
Samstag, 26.03.: 
E I-Jugend – FC Unkel (12.30 Uhr) 
 
Für die E II-Jugend sowie für die beiden F-Jugenden stehen die 
Termine für den Rückrundenstart noch nicht fest. 
 
Hinweis: Auch auf den Sportplätzen sind die Hygiene-Vorschriften zu 
beachten! 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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